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Referenten, Zielsetzung, Teilnehmer 

Referenten

Frank Ahrens
ist Diplom-Volkswirt und seit mehr als 15 Jahren in leitenden Positionen 
bei Hamburger Emissionshäusern beschäftigt, u.a. von 1996 bis 2004 als 
Prokurist der Norddeutschen Vermögensanlage sowie als Geschäftsführer 
der Hanseatischen Sachwert Concept von 2004 bis 2006. Von 2006 bis 
2012 war er Geschäftsführer der Lloyd Treuhand und seit Oktober 2012 
leitet er bei Lloyd Fonds AG die Schifffahrtsabteilung.

Dr. Simon G. Grieser 
ist Rechtsanwalt und Partner der internationalen Kanzlei Mayer Brown 
LLP. Er berät nationale und internationale Mandanten im Bereich des 
Bank- und Finanzrechts. Sein besonderer Fokus liegt auf Transaktionen 
mit notleidenden und nicht-notleidenden Kreditportfolien und Fragen 
des Bankaufsichtsrechts. Dr. Grieser ist Mitherausgeber der im Frankfurt 
School Verlag erscheinenden „Frankfurter Reihe zur Bankenaufsicht“ 
sowie des von Euromoney veröffentlichten Buches „Performing and Non-
Performing Loan Transactions Across the World – A Practical Guide“. 

RA Michael Haas
ist Rechtsanwalt und Fachanwalt für Steuerrecht. Er berät Banken und 
Investoren im Bereich Immobilieninvestment vom Set-Up bis zur Finan-
zierung. Darüber hinaus berät er in den Bereichen Steuerrecht, Mergers & 
Acquisitions und Insolvenzrecht.

RA Harald Ick, LL.M.
ist seit 15 Jahren Rechtsanwalt und im Hamburger Büro der Görg Partner-
schaft von Rechtsanwälten als Counsel im Bereich Restrukturierung tätig. 
Er berät Unternehmen und deren Organe in krisenbedingten Umstruk-
turierungen zur Vermeidung einer Insolvenz sowie bei Sanierungen 
im Rahmen einer Insolvenz. Seit Beginn der Schifffahrtskrise hat Herr 
Ick zahlreiche Reedereien und Schiffsfonds bei der Ausgestaltung und 
Durchführung von Restrukturierungskonzepten maßgeblich unterstützt.  
Vor seiner Tätigkeit bei Görg hat Herr Ick u.a. auf Bankenseite asset-
basierte Eigenkapitalprodukte strukturiert.

Univ.-Prof. Dr. Kai-Oliver Knops
lehrt an der Universität Hamburg Zivil- und Wirtschaftsrecht, insb. Bank-, 
Kapitalmarkt- und Verbraucherrecht. Er ist durch zahlreiche Veröffent-
lichungen aus dem Bank-, Miet- und Versicherungsrecht, insbesondere 

durch seine Herausgeberschaft und Mitarbeit am Handbuch zum deut-
schen und europäischen Bankrecht und zum Recht der Sanierungsfinan-
zierung hervorgetreten. 

Björn Meschkat, 
verfügt über langjährige Erfahrungen im Management, der Strategieent-
wicklung und im Handel und Vertrieb von Finanzprodukten. Seit 2013 
ist er Geschäftsführender Gesellschafter der Deutschen Sparbriefbörse. 
Zudem ist er Partner von United Analysts, einer Kooperation mit IHS  
Global Insight. Bis 2012 war er Vorstand des Handelshauses für geschlos-
sene Fonds, Deutsche Zweitmarkt AG. Von 2001 bis 2006 hatte er 
Managementpositionen bei den Emissionshäusern bzw. Treuhandgesell-
schaften von Nordcapital und Lloyd Fonds AG. 

Klaus Michael Reiner
ist Vice President im Zentralen Stab, Global Credit Risk Management, 
Commerzbank AG, Frankfurt am Main. Herr Reiner referiert seit vielen 
Jahren intern sowie extern über Praxis und Lösungsansätze im Bereich 
Restrukturierung, Abwicklung einschließlich Kreditsicherheiten.
Er zeichnet sich durch zahlreiche Aufsätze aus und ist u.a. Mitautor 
des Buches "Mindestanforderungen an Sanierungskonzepte" sowie des 
Handbuches für "Bank- und Kapitalmarktrecht".

RA Dr. Wolfgang Schirp
ist Partner, Rechtsanwalt und Fachanwalt für Bank- und Kapitalmarkt-
recht in der Kanzlei Schirp Schmidt-Morsbach Neusel. Er ist Herausgeber 
und Autor zahlreicher Veröffentlichungen in den vorgenannten Rechts-
gebieten (z.B. "Vertragshandbuch für die deutsch-polnische Bauwirt-
schaft", Herausgeber; "Handbuch der Immobilienwirtschaft", Mitautor; 
"Handbuch der Umweltberatung", Mitautor) sowie Autor verschiedener 
Beiträge zu Fachzeitschriften.

Zielsetzung
Ein Seminar, das der Vertiefung und der Auffrischung des eigenen 
Kenntnisstands dient sowie Tendenzen in der Rechtsprechung und neue 
Erkenntnisse vermittelt.

Teilnehmer
Das Seminar richtet sich an Fach- und Führungskräfte in der Kreditwirt-
schaft, Syndizi, Rechtsanwälte und Juristen sowie Insolvenzverwalter, die 
sich mit Fragen rund um Schiffsfonds beschäftigen.



Programm

9.30 Uhr

I. Schiffe im schweren Fahrwasser – Marktanalyse

Björn Meschkat, Jurist, Finanzmarktexperte, Hamburg

II. Abwicklung oder Sanierung? 

10.15 Uhr

- aus Bankensicht

RA Dr. Simon G. Grieser, Mayer Brown LLP

11.00 Uhr Kaffeepause

11.15 Uhr

- aus Sicht der Fondshäuser

Frank Ahrens, Leiter Schiffahrt, Lloyd Fonds AG, Hamburg

12.00 Uhr

- aus Sicht der Investoren, inbesondere der  
  privaten Anleger

RA Dr. Wolfgang Schirp, Kanzlei Schirp Schmidt-Morsbach 
Neusel, Berlin

12.45 Uhr 

Diskussion

13.00 Uhr Mittagspause

14.00 Uhr

- aus steuerlicher Sicht

RA Michael Haas, Beck Rechtsanwälte, Hamburg

III. Sanierung und Finanzierung

14.45 Uhr

Instrumente der Sanierungsfinanzierung

Univ.-Prof. Dr. Kai-Oliver Knops, Hamburg

15.15 Uhr	Kaffeepause

15.30 Uhr

Konkrete Modelle zur Schiffsfondsrettung

RA Harald Ick, LL.M., Görg Rechtsanwälte, Hamburg

16.30 Uhr

IV. Insolvenz und Abwicklung

Klaus Michael Reiner, Commerzbank AG, Frankfurt

17.30 Uhr

Abschlussfragerunde/-diskussion

9.30 bis ca. 17.45 Uhr



Teilnahmebedingungen und Anmeldung

Organisation / Rückfragen
WM Seminare    ·    Postfach 110932    ·    60044 Frankfurt am Main    ·    Tel.: +49 69 2732-162    ·    Fax: +49 69 2732-200    ·    www.wm-seminare.de 

1.Teilnehmer: Name, Vorname

Funktion/Abteilung

Telefon, Fax

E-Mail

Firma/Institut

Straße/Postfach

Postleitzahl, Ort

Ort, Datum

Unterschrift

2. Teilnehmer: Name, Vorname

Funktion/Abteilung

Telefon, Fax

E-Mail
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Datum
24. März 2014
9.30 bis ca. 17.45 Uhr

EMPIRE RIVERSIDE HOTEL 
Bernhard-Nocht-Straße 97
20359 Hamburg
Tel.  +49 40 31119-0 

 Ja, ich möchte als Dankeschön 
für meine Teilnahme die Zeit-
schrift für Wirtschafts- und Ban-
krecht drei Wochen lang kostenlos 
und unverbindlich erhalten.

 Ja, ich möchte als Dankeschön 
für meine Teilnahme die Börsen-
Zeitung vier Wochen lang kosten-
los und unverbindlich erhalten.

Anmeldung zum Seminar Nr. S14-754L
(unter Anerkennung der Teilnahmebedingungen)

Am WM-Seminar „Schiffsfonds“ am 24. März 2014 in Ham-
burg nehme ich teil. Der Seminarpreis pro Person in Höhe 
von EUR 865,- zzgl. MwSt. wird nach Erhalt der Rechnung 
überwiesen. Die Rechnung bitte ich auszustellen auf  mich 
 Firma/Institut.

Preise / Leistungen 
Nach Eintreffen Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine Anmeldebestätigung und eine Rech-
nung über den Seminarpreis in Höhe von EUR 865,- (zzgl. 19% MwSt. = EUR 164,35). Der 
Rechnungsbetrag muss vor Seminarbeginn eingegangen sein. Im Preis enthalten sind die 
Teilnahme am Seminar, Mittagessen, Erfrischungen / Pausengetränke und Arbeitsunterla-
gen. Der Verlag behält sich kurzfristige Programmänderungen vor.

Rücktritt / Storno
Die Anmeldung zum Seminar ist verbindlich. Bei Nichtteilnahme wird der volle Preis erho-
ben. Es ist möglich, eine Ersatzperson zu benennen. Bei Storno der Teilnahme am Seminar 
später als zwei Wochen vor Beginn der Veranstaltung wird eine Aufwandsentschädigung 
von EUR 300,- ( zzgl. 19% MwSt. = EUR 57,-) berechnet. Bei Storno der Teilnahme früher 
als zwei Wochen vor Beginn der Veranstaltung entstehen keine weiteren Kosten. Der 
Verlag behält sich vor, das Seminar ggf. abzusagen. In diesem Fall wird der bereits gezahlte 
Seminarpreis zurückerstattet. Weitere Ansprüche gegenüber dem Verlag bestehen nicht.

Unterkunft / Hotel
Für die Teilnehmer steht ein begrenztes Zimmerkontingent im Hotel zur Verfügung.  Bitte 
nehmen Sie die Reservierung direkt unter Berufung auf die Veranstaltung vor.

 Ja, ich möchte als Dankeschön 
für meine Teilnahme das zweim-
onatige Probe-Abonnement der 
WuB-Papierausgabe kostenlos 
und unverbindlich erhalten.

Bearbeitet von
RA Prof. Dr. Hans-Jürgen Lwowski, Hamburg

unter Mitwirkung von
Dr. Gero Fischer, Vors. Richter am BGH a.D., Freiburg

Prof. Dr. Dr. Dr. h.c. mult. Klaus J. Hopt, Hamburg
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AUS DEM INHALT:

Seite 1
Univ.-Prof. Dr. Dr. h.c. Peter Bülow, Trier
Ein neugefasster § 13 BGB – überwiegende Zweckbestim-
mung

Seite 4
Dr. Stefan L. Pankoke, Maître en droit, 
und Thamar M. V. Wallus, Frankfurt a.M.
Europäische Derivateregulierung und M&A

Seite 17
BGH, 19.11.2013 – VI ZR 336/12
Zur Frage der Haftung eines Wirtschaftsprüfers wegen
vorsätzlicher sittenwidriger Schädigung von Anlegern
durch irreführende Äußerungen bei Vorträgen und Veran-
staltungen mit Vertriebsmitarbeitern über die Werthaltig-
keit von Beteiligungen

Seite 21
BGH, 21.11.2013 – IX ZR 52/13
Kondiktionsanspruch der Masse gegen den Zahlungsemp-
fänger, wenn der Schuldner nach Erlass eines Zustim-
mungsvorbehalts mit seiner Bank einen Überweisungsver-
trag schließt und diese die Leistung bewirkt

Seite 24
BGH, 12.11.2013 – XI ZR 312/12
Keine Haftung des kundenferneren Unternehmens gemäß
§ 128 HGB analog für ein Beratungsverschulden des kun-
dennäheren Unternehmens bei gestaffelter Einschaltung
mehrerer selbständiger Wertpapierdienstleistungsunter-
nehmen

Seite 32
BGH, 8.11.2013 – V ZR 155/12
Zur Auslegung von Zuschlagsbeschlüssen; zur Unwirk-
samkeit eines Zuschlags, der in schuldnerfremdes Eigen-
tum eingreift
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Werbung

	 Ja, ich bin mit dem Erhalt von weiteren Informationen (Werbung) zu 
	 Produkten und Dienstleistungen der WM Gruppe einverstanden. 

	 Dies gilt auch für Informationen per E-Mail.


